
Basel/Zürich, 11. April 2008/Lu 

Medienmitteilung 

Unternehmen fordern die Politik zum Handeln auf. 

Die Unternehmerinitiative DCH stellt die Forderungen der Wirtschaft vor. 

Berichte in den Medien machen es deutlich: In der Diskussion um die Belange der 

Wirtschaftsregion Nordschweiz-Südbaden steht noch immer die Landesgrenze im 

Vordergrund. Jede Seite ist bedacht, für sich das Beste herauszuholen. Der 

Wirtschaftsstandort hat dabei das Nachsehen. Gerade die Wirtschaftsregion 

Nordschweiz-Südbaden zeichnet sich jedoch durch ihre länderübergreifende Verflechtung 

aus und kann deshalb im internationalen Wettbewerb nur dann bestehen, wenn ihre 

Förderung in beiden Ländern oberste Priorität hat. 

Um den Wirtschaftsstandort Südbaden-Nordschweiz attraktiv zu erhalten und das in ihm 

liegende wirtschaftliche Potential gewinnbringend zu nutzen, bedarf es zum einen die 

Erkenntnis, dass nicht einzelstaatliche Interessen im Fordergrund stehen, sondern nur 

eine länderübergreifende Sicht dem Standort nützt. Weit wichtiger noch ist jedoch das 

gemeinschaftliche Anpacken und Lösen von Problemen, die das Wachstum der Region 

hemmen und eine Weiterentwicklung auf lange Sicht behindern. 

Die Unternehmerinitiative DCH weist mit einem Forderungspapier darauf hin, was es aus 

Sicht der Unternehmen dies und jenseits des Rheins benötigt, um den Wirtschaftsstandort, 

der vom Bodensee über Zürich und Basel bis nach Freiburg i.Br. reicht, international 

wettbewerbsfähig zu erhalten. Um den Wohlstand der gesamten Region zu sichern und zu 

steigern, bedarf es in erster Linie der optimalen internationalen Erreichbarkeit. Hierzu 

gehört neben Anflugsmöglichkeiten, die Sicherung einer durchgehend leistungsfähigen 
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West-Ost-Strassenverbindung entlang des Rheins sowie der Anschluss der regionalen 

Bahnlinien an die NEAT- und Rheintalstrecken. Um den grenzüberschreitenden Verkehr 

der Warenströme den Unternehmerbedürfnissen der Region optimal anzupassen, sind 

eine möglichst behinderungsfreie Abfertigung des grenzüberquerenden Güterverkehrs, 

zweckmässige Zollformalitäten für Unternehmen und Logistiker sowie weniger 

Formalismus für grenzüberschreitend tätige Dienstleitungserbringer notwendig. 

Die Unternehmerinitiative DCH fordert die Politik in beiden Länder auf, den 

Handlungsbedarf zu erkennen und die Forderungen der Wirtschaft zeitnah umzusetzen. 

Denn nur eine prosperierende Wirtschaft wird den Lebensraum Nordschweiz-Südbaden 

auf lange Sicht attraktiv erhalten. 

Kontakt für die Medien: 

Stefanie Luckert, stv. Geschäftsführerin, Verantwortliche Öffentlichkeits- und Medienarbeit. 

Telefon: +41/61/375’95’00 

Die „Unternehmerinitiative Wirtschaftsraum DCH“ 

Die „Unternehmerinitiative Wirtschaftsraum DCH“ ist eine grenzüberschreitende, politisch 

unabhängige Vereinigung von deutschen und schweizerischen Unternehmen und 

Unternehmern aus der Region Südbaden-Nordschweiz-Zürich mit Sitz in Waldshut-

Tiengen und Zürich. Sie setzt sich für bessere Rahmenbedingungen in den Bereichen 

Wirtschaft, Verkehr, Bildung und Kultur in diesem grenzübergreifenden Wirtschaftsraum 

ein. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.unternehmerinitiative.org. 
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